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Zumba Fitness (Super Dance Club Gröditz e.V.)
immer dienstags 18 Uhr Sporthalle Oberschule Gröditz
immer freitags 19 Uhr Sporthalle Oberschule Gröditz
Line Dance (Super Dance Club Gröditz e.V.)
Immer mittwochs 19 Uhr im großen Saal, Dreiseithof Gröditz

Tai Chi Chuan – Entspannung & Stressbewältigung (09.01. bis
10.04.25)
Immer donnerstags, 18.00 bis 19.00 Uhr & 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr, 
kl. Saal, Dreiseithof Gröditz
Anmeldung/Ansprechpartnerin: Uta Nisius 
Mobil: 0172 6317652 E-Mail: u.nisius.un@googlemail.com

Hatha Yoga Kurs bis Ende Mai 2025 
immer donnerstags, 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr & 18.00 Uhr bis 
19.15 Uhr, gr. Saal, Dreiseithof Gröditz  
Einzel- bzw. Probestunde möglich; Ansprechpartnerin: Katja Leh-
mann, www.treffpunktyoga.de 

Hatha Yoga Kurs auf dem Stuhl ab 20. Februar 2025 
immer donnerstags, 13.30 Uhr bis 14.15 Uhr & 14.45 Uhr bis 15.30
Uhr, gr. Saal, Dreiseithof Gröditz 
Einzel- und Probestunde möglich, Ansprechpartnerin: Katja Leh-
mann, www.treffpunktyoga.de 

108 Hatha Yoga - Sonnengrüße zum Frühlingsbeginn  
Samstag, den 22. März 2025 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, gr. Saal, Drei-
seithof Gröditz 
Yogakenntnisse erforderlich, Ansprechpartnerin: Katja Lehmann,
Mobil: 0173 4537835, www.treffpunktyoga.de  

TSV Blau-Weiß Gröditz
Leichtathletik, Tischtennis, Handball, Volleyball, Gymnastik, Ke-
geln, Kraftsport, Stepp Aerobic, Walking, Schwimmen, Boxen
Sportbüro geöffnet Di, Do 8.00-12.00 Uhr Tel. 035263 35233, Alle
Infos und Trainingszeiten unter www.tsv-bw-groeditz.de

Seite 2 Ausgabe 2/2025 | 14. Februar 2025

Die nächsten Veranstaltungshighlights in Gröditz
So, 04.05.25  Traditionelles Anradeln und 35 Jahre Gröditzer Frauenchor im Dreiseithof Gröditz

Uwe Steimle – Gesichert Unbequem, Kulturstätte
Sa, 10.05.25         35 Jahre TSV Blau-Weiß Gröditz
So, 11.05.25         „Insekten entdecken“ im Klimapark Gröditz

Gesundheits- und Sportangebote in Gröditz

Veranstaltungsübersicht Gröditz März bis April 2025

März 2025

Sa, 08.03.25 Frauentagsparty in der Kulti mit Überraschungsprogramm, 19.00 Uhr

Kulturstätte Gröditz, Tickets ab 34,00 € unter www.reservix.de

Mi, 12.03.25 Frauentag im Dreiseithof Gröditz, 17.00 Uhr, Musikalisches Überraschungsprogramm mit regionalen 

Talenten, Begrenzung auf 100 Plätze, Anmeldung unter Tel. 035263 328-26 oder Tel. 035263 328-0

Fr, 14.03.25 Tapas Abend Hotel Spanischer Hof, Beginn: 18:00 Uhr, Tel.: 035263 440, 

E-Mail: reservierung@spanischer-hof.de, www-spanischer-hof.de/veranstaltungen

Fr, 14.03.25 Zärtlichkeiten mit Freunden – „Alles muss, nichts kann!“, 19.30 Uhr

Kulturstätte Gröditz, Tickets ab 34,00 € unter www.reservix.de

Sa, 15.03.25 2. Gröditzer Studien- und Ausbildungsinformationstag, ab 10.00 Uhr, Dreiseithof Gröditz

Do, 20.03.25 Single-Bowling-Night Bowling zum Kennenlernen, Peacock Bar, ab 19.00 Uhr

Anmeldung unter: www.peacock-bar.de/date

25.03. bis 30.03.25 Charity Bowling, Peacock Bar, die Hälfte der Einnahmen und 1 € pro Cocktail fließen direkt in eine Spende

für die Jugendhilfe Gröditz, www.peacock-bar.de/charity

Do, 27.03.25       Frühjahrscross des TSV Blau-Weiß Gröditz, „Teletubbie-Berge“ Gröditz

Fr, 28.03.25 Rum Tasting, Hotel Spanischer Hof, Beginn: 18:00 Uhr, Tel.: 035263 440

E-Mail: reservierung@spanischer-hof.de, www-spanischer-hof.de/veranstaltungen

April 2025

Sa, 05.04.25 Flamenco Abend, Hotel Spanischer Hof, Einlass: 18:30 Uhr, Tel.: 035263 440

E-Mail: reservierung@spanischer-hof.de, www-spanischer-hof.de/veranstaltungen

Mi, 09.04.25 Seniorencafé im Dreiseithof Gröditz, 15.00 Uhr

Ansprechpartner/Anmeldung: Herr Liberski, Tel. 0177 5962539

Sa, 12.40.25 Osterspaß für die ganze Familie mit Bastelstation, Ostersuche und leckeren Spezialitäten.

Hotel Spanischer Hof, www-spanischer-hof.de/veranstaltungen

So, 20.04.25 Osterlunch, Hotel Spanischer Hof, 12:00 bis 15:00 Uhr,

Tel.: 035263 440, E-Mail: reservierung@spanischer-hof.de, www-spanischer-hof.de/veranstaltungen

Fr, 25.04.25 Elli Berlin Live im Dreiseithof Gröditz, Tickets unter www.eventfrog.de und im Rathaus Gröditz

Mi, 30.04.25 Lampionumzug und Maifeuer der Freiwilligen Feuerwehr Gröditz

Veranstaltungs- und Vereinstermine, Trainingszeiten können Sie uns zur Veröffentlichung gern per E-Mail an roederjournal@groeditz.de senden.



Wir freuen uns, bekanntzugeben, dass wir, zwei Schwestern mit
einem großen Herz für Kreativität und Handwerkskunst, am 
1. März 2025 die Türen unseres kleinen, liebevoll gestalteten La-
dens öffnen werden. In unserem Laden finden Sie mit Liebe ge-
fertigte Handmade-Produkte, darunter gehäkelte und gefilzte
Unikate, Portraits auf Wunsch, die individuell nach Ihren Vorstel-
lungen gestaltet werden, sowie eine kleine Kosmetika-Abtei-
lung, die besondere Pflegeprodukte verspricht.

Zur
Eröffnung am 01. März 2025

laden wir Sie herzlich ein, mit uns diesen Tag zu feiern. Wir freu-
en uns darauf, Sie in bei uns willkommen zu heißen, unsere Pro-
dukte vorzustellen und Sie persönlich kennenzulernen. Sie fin-
den uns in der 2. Etage des Gröditzer Kinos (am Castello 3, 01609

Gröditz), welche Sie ganz bequem mit dem Ki-
no-Fahrstuhl unten im Haupteingang erreichen
können.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich in-
spirieren – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Daniela und Carolin Baumann
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Beratungs- und Hilfsstellen im Dreiseithof Gröditz

Allgemeine Soziale Beratung, Diakonie im Dreiseithof Gröditz 
(Haus 1, über Stadtbibliothek) Sprechzeiten: jeden Montag,
9.00 bis 11.00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Ansprechpartner: Dipl.-Sozialarbeiter Thomas Eisenhauer, 
Tel. 03525 734319, thomas.eisenhauer@diakonie-meissen.de
Beratung zu Sozialleistungen, Unterstützung bei der Beantra-
gung von Sozialhilfe, Unterstützung für Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen oder sozialen Notlagen, Vermittlung
von spezialisierten Hilfeangeboten

Suchtberatung im Dreiseithof Gröditz
donnerstags von 9.00 bis 13.00 Uhr, Termine finden nur nach
vorheriger Vereinbarung über die Suchtberatungsstelle in Rie-
sa statt: 03525 / 5184251

Schiedsstelle im Dreiseithof Gröditz
(Haus 1, über Stadtbibliothek) Sprechzeit jeden 1. Mittwoch im
Monat, 16.00 bis 17.00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Anmeldung: oliver.teichert@friedensrichter.de

Versichertenberatung im Dreiseithof Gröditz 
Ehrenamtliche Versichertenberaterin des Deutschen Renten-
versicherung Bund, Antje Matthes, Tel. 0157 34093480
Beratung nach Terminvereinbarung
Jeden 2. Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Dreiseithof Gröditz

Treff Krabbelgruppe Dreiseithof Gröditz
Jeden Dienstag ab 16.00 Uhr im Kinderland, Haus 1, Dreiseit-
hof Gröditz, Ansprechpartner/Anmeldung: Herr Liberski, 
Tel. 0177 5962539

Das nächste RöderJournal erscheint am 14.03.2025. Redaktionsschluss ist am 28.02.2025.
Die aktuellen RöderJournal Ausgaben sowie das e-Amtsblatt finden Sie unter www.stadt-groeditz.de/

rathaus-service/amtsblatt. Redaktionelle Zuarbeiten senden Sie per E-Mail an roederjournal@groeditz.de.

Aktuelles aus Gröditz

Kreative Schwestern starten durch – das „Filzhäppchen“ eröffnet in Gröditz

Mobile Jugendarbeit im Stadtteiltreff Gröditz

(Mozartallee 14, 01609 Gröditz, gegenüber der Oberschule 

Gröditz), Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von

14:00 bis 16:00 Uhr, Ansprechpartnerin: Annelie Kommritz, 

Sozialarbeiterin (B.A.), staatlich anerkannte Sozialpädagogin,

Tel.: 015901389900, Email: a.kommritz@roederaue.de

Freizeitangebote, Jugendberatung, Hausaufgabenhilfe, Work-

shops, Projekte und ein Ort um einfach mal zu chillen.

 um immer up-to-date zu sein folgt mja_leuchtpunkt auf Instagram.

Winterferienprogramm im Stadtteiltreff:
Montag, 17.02.25 von 13.00 bis 16.00 Uhr
Bastelnachmittag mit Makramee, Freundschaftsarmbändchen
knüpfen, Zeichnen und Gipsfiguren bemalen
Mittwoch, 19.02.25, 14.00 bis 16.00 Uhr
Zocker Day (2 Fernseher mit Nintendo Switch und vielen Spielen)
Dienstag, 25.02.25, 13.00 bis 16.00 Uhr
Manga und Anime Day
Zeichnen, Lesen und Austauschen über Anime und Mangas
Donnerstag, 27.02.25, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Cozy Netflix Nachmittag mit Filmen und Serien eurer Wahl 



Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus in Gröditz
Der 27. Januar ist der „Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalsozialis-

mus“. Weltweit erinnern Menschen an die Opfer, die unter der na-
tionalsozialistischen Gewaltherrschaft verfolgt, gequält und er-
mordet wurden. In diesem Jahr wiederholt sich zum 80. Mal der
Tag der Befreiung des Nationalsozialismus und damit das Ende des
Zweiten Weltkrieges.
Dieser Gedenktag ist Auftrag für uns alle, die Unmenschlichkeiten
des Nationalsozialismus nie in Vergessenheit geraten zu lassen.
Am 27. Januar gedachten auch in Gröditz Vertreter der Stadtver-
waltung, der Stadtratsfraktionen, der Schulen und Gröditzer Bür-
ger in einer Gedenkveranstaltung an der Kriegsgräberanlage auf
dem kommunalen Friedhof an der Wainsdorfer Straße den Millio-
nen Opfern des Nationalsozialismus und legten nach der Rede des
Bürgermeisters Enrico Münch mit anschließenden Schweigeminu-
te Blumen nieder. 
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80 Jahre Kriegsende – Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 

80 Jahre Kriegsende im Elbe-Röder-Dreieck
In den letzten Apriltagen 1945, kurz vor Kriegsende, ereigneten
sich im Elbe-Röder-Dreieck zahlreiche bedeutende Geschehnisse.
Beispielhaft sei der Massenmord an KZ-Häftlingen in Koselitz am
17. April, die Sprengung der Elbbrücke zwischen Strehla und Lo-

renzkirch am 22. April sowie die Befreiung des Kriegsgefange-
nenlagers Zeithain am 23. April erwähnt. Am 25. April kam es
schließlich in Lorenzkirch und Kreinitz zum ersten Aufeinander-
treffen der US-Armee mit der Roten Armee. Um an diese und
weitere historischen Ereignisse in der Region zu erinnern, haben
sich zahlreiche regionale Akteure zusammengeschlossen und ein
vielfältiges Veranstaltungsprogramm erarbeitet. In der zweiten
Aprilhälfte 2025 finden Gedenkveranstaltungen, Vorträge und
geführte Bustouren im Elbe-Röder-Dreieck, aber auch in benach-
barten Städten und umliegenden Orten statt. Die Veranstal-
tungsreihe steht unter der Schirmherrschaft von Herrn Landrat
Ralf Hänsel. Das vollständige Programm mit Terminen und Inhal-
ten wird voraussichtlich ab März veröffentlicht.

Quellen gesucht: Hilfe bei Recherchen zu den Ereignissen des
Kriegsendes 1945 in unserer Region
Seit über 25 Jahren widmet sich Marco Bretschneider der Militär-
geschichte der Standorte Zeithain und Riesa. Angesichts des an-
stehenden 80. Jahrestages des Kriegsendes 1945 hat er seine Re-
cherchen im Elbe-Röder-Dreieck intensiviert. Ein zentraler
Schwerpunkt liegt unter anderem auf der Auswertung von Ster-
bebüchern der Standesämter und Kirchgemeinden. Viele amtli-
che Unterlagen wurden am Kriegsende vernichtet, wodurch die
Aktenlage lückenhaft ist. Aus diesem Grund sucht Marco Bret-
schneider gezielt nach Aufzeichnungen von Zeitzeugen, Orts-
chronisten oder Kirchenvertretern. Ebenso könnten Familienun-
terlagen oder mündliche Überlieferungen, die über Generatio-
nen weitergegeben wurden, neue Perspektiven eröffnen. Insbe-
sondere werden folgende Informationen gesucht:
1. Angaben oder Aufzeichnungen von Zeitzeugen, Ortschronis-

ten, Gemeindeverwaltungen, Kirchen- und Friedhofsverwal-
tungen zu den Ereignissen im Jahr 1945.

2. Hinweise zu ehemaligen Grabstätten („Feldgräbern“) außer-
halb der Friedhöfe, die unmittelbar nach den Kampfhandlun-
gen angelegt und später eingeebnet oder umgebettet wur-
den. Oft handelt es sich dabei um Gräber von Soldaten,
Flüchtlingen, KZ-Häftlingen u.a., die an Ort und Stelle oder in
der Nähe der damaligen Ereignisse bestattet wurden und mit
der Zeit in Vergessenheit gerieten.

3. Informationen zu Flugzeugabstürzen, Not-/Bruchlandungen
oder Luftangriffen in unserer Region.

Wer hierzu Informationen oder Hinweise beisteuern kann, wird
gebeten, sich unter muna-zeithain@outlook.de direkt mit Herrn
Bretschneider in Verbindung zu setzen.

Fotos: Bogatzki, Stadtverwaltung Gröditz



Am 17. und 18. Januar 2025 erstrahlte das Ron-
dell des Spanischen Hofes und der Peacock Bar in
Gröditz in magischem Lichterglanz – beim ersten
Winterleuchten. Die Veranstaltung lockte zahl-
reiche Besucher an, die sich von der festlich-
leuchtenden Atmosphäre und Lichtinstallationen

verzaubern ließen.

Das Event, das in diesem Jahr zum ersten Mal stattfand, bot eine
besondere Gelegenheit, den Winter in einer einzigartigen Kulisse
zu erleben. Obwohl die Veranstaltung ein Erfolg war, gab es be-

reits erste Verbesserungsvorschläge von
den Gästen, die wir im kommenden Jahr
umsetzen möchten, um das Erlebnis wei-
ter zu optimieren. Wir freuen uns, auch
in Zukunft unvergessliche Momente im
Lichterglanz des Spanischen Hofes zu
schaffen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Be-
suchern und freuen uns auf die Fortset-
zung des Winterleuchtens im Jahr 2026!
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Großenhainer Augenarzt praktiziert jetzt auch in Gröditz 

An zwei Tagen in der Woche wechselt Dr. Abdelwahhab Azzawi
künftig für einige Stunden seinen Arbeitsplatz und fährt von
Großenhain nach Gröditz in die Praxis von Dr. Ute Seeber-Hoppe
an der Hauptstraße 82. Die engagierte Allgemeinärztin ist es
auch, die den Facharzt für Augenheilkunde „an Land“ zog und
einige ihrer Praxisräume an ihn vermietet. Seit Wochen wurde
dafür im Haus gewerkelt: Wände rausgerissen, gebohrt, gehäm-
mert, zig Meter Rohre und Kabel verlegt. Viel investiert. „Und wir
sind noch nicht fertig“, sagt Ute Seeber-Hoppe. Sie zeigt dabei
auf den Bauplan für einen Lift für Rollstuhlfahrer, dessen Anbau
die Fassade an der Hauptstraße verändern wird.
„Bis dahin wird es auch ohne gehen“, sagt Dr. Abdelwahhab 
Azzawi und lacht. „Ich bin der Frau Doktor jedenfalls sehr dank-
bar, dass sie es mir ermöglicht, hier eine weitere Praxis eröffnen
zu können.“ Schließlich habe er viele Patienten aus Gröditz und
den umliegenden Dörfern sowie aus dem benachbarten Bran-
denburg, die sich bestimmt auch über einen kürzeren Weg zum
Augenarzt freuen, so der Mediziner.
Am 17. Januar lud Dr. Abdelwahhab Azzawi erstmals zur Sprech-
stunde nach Gröditz ein. Vor allem Notfälle waren es, die den 
Augenspezialisten gleich am ersten Tag forderten. Künftig wer-
den er und ein weiterer Kollege immer Mittwoch und Freitag von

13.00 bis 16.30 Uhr augenärztliche Behandlungen in Gröditz an-
bieten. Ziel sei es aber, in zwei, drei Monaten an fünf Tagen für
ein paar Stunden vor Ort zu sein, auch für neue Patienten.
Aber erst einmal müsse sich alles einspielen: die Technik, das 
Datensystem, die Crew. Deshalb bittet er darum, bei Termin-
wunsch sich in der Großenhainer Praxis, Katharinengasse 18 oder
telefonisch unter 03522 502348 zu melden.
In der Röderstadt ist Dr. Abdelwahhab Azzawi längst ein angese-
hener Spezialist für Augenheilkunde. Er verließ im Juni 2014 sein
Heimatland Syrien, mitten im Bürgerkrieg. Ein halbes Jahr später
durften auch seine Frau und die beiden Töchter, mittlerweile 
14 und 12 Jahre alt, nach Deutschland kommen. Die Familie
wohnt seither in Dresden. Bevor der 43-Jährige 2021 seine eigene
Augenarztpraxis in Großenhain aufbaute, machte er sich unter
anderem als Oberarzt am städtischen Klinikum in Dresden, als
Leiter des medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in Görlitz
sowie als Referent an der Universität in Gießen einen Namen. 
Eine weitere berufliche Station soll nun Gröditz werden. Er freue
sich jedenfalls auf diese Zusammenarbeit. Und für die Kleinstadt
ist der Augenarzt sicher ein großer Gewinn. 

Kathrin Schade

Winterleuchten am Spanischen Hof und der Peacock Bar: Ein strahlender Erfolg

1. Charity Bowling in Gröditz

Wir laden euch – alle Bowling-Fans und Unterstützer zu einer
ganz besonderen Charity-Woche ein! Vom 25.03.25 bis 30.03.25
fließen die Hälfte der Bowling-Einnahmen sowie 1 Euro pro ver-
kauftem Cocktail direkt an das Jugendwohnhaus in Gröditz.
Das Jugendwohnhaus Gröditz ist eine wichtige Einrichtung, die
jungen Menschen in schwierigen Lebenssituationen ein Zuhause
bietet. Hier finden Jugendliche und junge Erwachsene, die vorü-
bergehend Unterstützung benötigen, einen sicheren Ort, an dem
sie wohnen, lernen und sich entwickeln können. Neben Jugendli-
chen werden junge Mütter und Väter mit ihren Kindern betreut
und ihnen die Möglichkeit in einem geschützten Rahmen das „El-
tern sein“ zu erlernen gegeben.

Das Team des Jugendwohnhauses setzt sich mit viel Engagement
dafür ein, den Bewohnern eine positive Perspektive zu bieten
und sie auf ihrem Weg in ein selbstständiges Leben zu begleiten.
„Wir freuen uns, mit dieser Aktion einen Beitrag zur Unterstüt-
zung des Jugendwohnhauses leisten zu können“, sagt Maria Hof-
meister, Ideengeberin der Charity-Woche. „Jeder Euro zählt, und
wir hoffen, dass viele Menschen in Gröditz und Umgebung mit
uns gemeinsam bowlen und gleichzeitig etwas Gutes tun.“
„Unsere langjährige Arbeit wurde mit der Nutzungsfreigabe einer
bisdato brachliegenden angrenzenden Fläche durch das Landrats-

amt Meißen honoriert. Diese steht dem Jugendwohnhaus im Rah-
men der Kinder und Jugendhilfe zur Verfügung. Mit der Spenden-
summe wird zur Unterstützung unserer Arbeit im Jahr 2025 ein
kleiner Spielplatz für unsere jüngsten Bewohner*Innen errichtet.
In der gemeinsamen Interaktion – beim Buddeln, Rutschen und
Spielen kann die Eltern-Kind-Beziehung nachhaltig gestärkt und
glückliche Momente verbracht werden.“, sagt. S. Demuth – Päda-
gogischer Leiter des Jugendhilfe Gröditz e.V.
Die Peacock Bar bietet nicht nur eine tolle Bowlingbahn, sondern
auch eine einladende Atmosphäre, in der sich Freunde und Fami-
lien treffen können. Während der Charity-Woche sind alle Gäste
herzlich eingeladen, ihre Bowlingkünste unter Beweis zu stellen
und die köstlichen Cocktails der Bar zu genießen – und dabei
gleichzeitig einen Beitrag für die Jugend in unserer Stadt zu leis-
ten.
Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit und lasst uns gemeinsam
Spaß haben und Gutes tun! Natürlich steht in der Zeit auch eine
Spendenbox in der Bar – für jeden der zusätzlich das Jugendhaus
unterstützen will.

Peacock Bar | Bowling | Beach
Hauptstraße 15B, 01609 Gröditz
Tel. 035263/445566 E-Mail info@peacock-bar.de
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RöderJournal „Nachgefragt“ 

Berufe kennenlernen und ausprobieren: SCHAU REIN! 
»Woche der offenen Unternehmen Sachsen« startet im Landkreis Meißen

Die beliebte Berufsorientierungsinitiative „SCHAU REIN! – Wo-
che der offenen Unternehmen Sachsen“ lädt auch in diesem Jahr
Jugendliche ein, spannende Einblicke in die Berufswelt zu erhal-
ten. Vom 17. bis zum 22. März 2025 öffnen im Landkreis Meißen
über 210 Unternehmen, Bildungseinrichtungen und Behörden ih-
re Türen für Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 7. Ziel ist
es, den Jugendlichen praxisnah Berufe vorzustellen, sie bei ihrer
Berufswahl zu unterstützen und ihnen die Möglichkeit zu geben,
direkt mit Fachkräften ins Gespräch zu kommen. 

Online-Buchung ab 13. Januar 2025 möglich 
Die Veranstaltungsbuchung startet am Montag, den 13. Januar
2025, um 14 Uhr. Jugendliche können aus über 900 Angeboten
mit rund 5.200 Plätzen im Landkreis Meißen wählen. Bereits jetzt
wird empfohlen, sich auf der Plattform www.schau-rein-sach-
sen.de zu registrieren oder den bestehenden Account zu aktuali-
sieren, um einen reibungslosen Buchungsstart zu gewährleisten.
Interessierte Unternehmen können auch weiterhin ihre Angebo-
te auf der Plattform www.schau-rein-sachsen.de veröffentlichen.

Kostenfreie Mobilität und einfache Organisation 
Damit die Anreise zu den Veranstaltungsorten kein Hindernis
darstellt, können Schülerinnen und Schüler kostenfreie Fahrkar-
ten hinzubuchen. Diese müssen bis zum 5. März 2025 über die
Website bestellt werden. Für Fragen oder Unterstützung steht
die regionale Koordinierungsstelle unter der Telefonnummer
03521 4760811 bereit.

Die SCHAU REIN!-Tage bieten ein umfangreiches Programm in
verschiedenen Städten und Gemeinden des Landkreises Meißen::
https://www.schau-rein-
sachsen.de/apps/ergebnisliste/region:meissen

2. Studien- und Ausbildungsinformationstag im Dreiseithof Gröditz für die Region
Elster-Röder - Gemeinschaftsprojekt des Wirtschaftsforums und der Stadtverwaltung
Gröditz

Das Wirtschaftsforum Elster-Röder e.V. und die Stadt Gröditz la-
den alle Schüler der regionalen Gymnasien und alle die noch ei-
nen Ausbildungsplatz suchen oder sich beruflich weiterentwi-
ckeln bzw. verändern wollen, zu einer Informationsveranstaltung 
regionaler Unternehmen und Hochschulen ein.

Im Gespräch mit Detlef Wagner, Vorsitzender 
Wirtschaftsforum Elster-Röder e.V.

RöderJournal: 2024 erfreute sich der 1. Studien- und Ausbil-
dungsinformationstag bereits großer Beliebtheit. Auf was kön-
nen sich die Besucher dieses Jahr freuen?

Detlef Wagner: Dieses Jahr ist es uns gelungen eine Vielzahl an 
Unternehmen und Hochschulen für die Veranstaltung zu gewin-
nen – kurz gesagt: es wird größer und noch vielfältiger als 2024. 
Neben den Messeständen und multimedialen Installationen in 
der Scheune wird es im großen Saal des Dreiseithof sogenannte

Impulsveranstaltungen geben. Die genauen Uhrzeiten der Im-
pulsveranstaltungen werden vor Ort ausgehangen sein und an-
moderiert. 

RöderJournal: Welche Unternehmen und Hochschulen werden
dieses Jahr vertreten sein?

Detlef Wagner: Teilnehmen werden zum Beispiel die Firmen Wa-
ckerchemie aus Nünchritz, Feralpi Riesa, die Schmiedewerke Grö-
ditz, das Goodyear Reifenwerk Riesa, Odw Frischprodukte Elster-
werda und weitere Unternehmen der Region sowie regionale
Hochschulen, wie die TU Dresden, Btu-Cottbus-Senftenberg und
die DHSN Riesa. Weitere Informationen finden Sie dazu auf der
Elster-Röder App, der Webseite des Wirtschaftsforums sowie auf
den Social Media Plattformen der Stadt Gröditz und des Wirt-
schaftsforums.

RöderJournal: Was plant das Wirtschaftsforum für das Jahr 2025?

Detlef Wagner: Wir würden gern noch in diesem Jahr die Ge-
sprächsrunde „Wirtschaft fragt - Politik antwortet“ zu den vielen
Fragen, die Unternehmen und Bürger bewegen, fortsetzen. Ein
weiteres neues Projekt haben wir haben zum Jahreswechsel mit
der Übernahme der Elster-Röder App gestartet und die Firma
Spiering Design mit der Vermarktung beauftragt. Wir wünschen
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Nächste Sitzungstermine 

n Stadtrat: 25.02.25, 25.03.25 • 17.00 Uhr, Dreiseithof Haus 2 (großer Saal), Hauptstraße 17, 01609 Gröditz 
n Betriebsausschuss Abwasser: 04.03.25 • 17.00 Uhr, Eigenbetrieb Abwasser Gröditz, Röderweg 10, 01609 Gröditz

uns, dass möglichst viele Handwerker, Gewerbetreibende und na-
türlich auch Kommunen die App für sich und damit für die Regi-
on nutzen. Wir verfolgen damit keine Gewinnerzielung, sondern
liefern einen Mehrwert für die Weiterentwicklung der Region.

RöderJournal: Gibt es Bereiche in denen das Wirtschaftsforum
sein Engagement für die Region noch ausbauen und vielleicht
neue Projekte starten möchte?

Detlef Wagner: Ein Bereich, den wir perspektivisch noch stärker
in den Vordergrund stellen möchten, ist die Berufsorientierung
für die Schulen der Region. Hierbei setzen wir vor allem auch auf
die bereits gut funktionierende Zusammenarbeit mit der bam
GmbH Meißen und den Unternehmen der Region. In dem Zusam-
menhang würden wir gern gemeinsam mit der Gröditzer Ober-
schule und der bam GmbH an einem Projekt „Qualitätssiegel für
Berufliche Orientierung“ für die Oberschule arbeiten. Dieses Pro-
jekt knüpft hervorragend an die Ausbildungsmesse an, welche
2024 bereits zum 5. Mal an der Oberschule „Siegfried Richter“
Gröditz als Teil der BO-Woche stattfand. Dieses Projekt könnten
wir aber nur gemeinsam mit der Oberschule und der bam GmbH
umsetzen. Dies ist aber nur eine erste Idee für ein Projekt.

RöderJournal: Was wünscht sich das Wirtschaftsforum für das
Jahr 2025?

Detlef Wagner: Wünsche gibt es viele… einer ist sicherlich, dass
noch mehr Unternehmen die von uns eingeführte „Elster-Röder-
Card“ im Interesse des innerstätischen Handels nutzen. Ich möch-
te an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass keines unse-
rer Unternehmen, wie oftmals angenommen, davon einen Mehr-
wert hat, sondern wir damit lediglich einen Beitrag zur Stärkung
unserer Region leisten möchten. Ein weiterer geht z.B. in die
Richtung von Gemeinschaftsprojekten mit den Kommunen zur

Stärkung der Region, wie dem Studien- und Ausbildungsinforma-
tionstag in Gröditz.

RöderJournal: Vielen Dank, Herr Wagner für das Interview und
die Einblicke in die Themenschwerpunkte und Arbeit des Wirt-
schaftsforums. Erst einmal wünschen wir Ihnen viel Erfolg beim
bald stattfindenden 2. Studien- und Ausbildungsinformationstag
sowie beim Voranbringen der weiteren Projekte und Etablierung
der „Elster-Röder-Card“. 
Das RöderJournal bleibt dran und wird Sie, liebe Leser zu den
weiteren Themen gesondert informieren. 

Informationen der Verwaltung

Wahlbekanntmachung und Bekanntmachung zur Einsichtnahme Wählerverzeichnis

Die Wahlbekanntmachung sowie die Bekanntmachung zur Einsichtnahme Wählerverzeichnis finden Sie als eAmtsblatt unter
https://www.stadt-groeditz.de/rathaus-service/amtsblatt
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Sprechzeiten

n Stadtverwaltung Gröditz
Reppiser Straße 10 | 01609 Gröditz 

     Tel. 035263 328-0 | info@groeditz.de 

n Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Montag            08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag          08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch         08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag      08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Termine für Melde- und Standesamt telefonisch sowie 
flexibel online vereinbaren unter: www.stadt-groeditz.de. 

Vom Stadtrat beschlossen:

Aufgrund der §§ 4 und 39 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen vom 21. April 1993 hat der Stadtrat der Stadt Grö-
ditz in der öffentlichen Stadtratssitzung am 21. Januar 2025 fol-
gender Beschluss gefasst:

2025/001 Interessenbekundung der Stadt Gröditz zur finan-
ziellen Unterstützung der mobilen Jugendarbeit
für 2025, Träger: Leuchtpunkt gGmbH Röderaue

Neue LEADER-Fördermittel für Private,
Unternehmen, Vereine und Kommunen

Am 20.01.2025 ist die erste Einrei-
chungsrunde für geplante LEA-
DER-Fördervorhaben im Elbe-Rö-
der-Dreieck in diesem Jahr gestar-
tet. Für die Einreichungsrunde

stehen Fördermittel in Höhe von insgesamt 830.000 Euro in sie-
ben Handlungsfeldern zur Verfügung. Bis zum 24.02.2025 kön-
nen interessierte Bürger, Kleinunternehmen, Vereine und Kom-
munen wieder ihre Vorhaben beim Regionalmanagement einrei-
chen und sich für eine Förderung bewerben.

Fördermittel gibt es zum Beispiel für private Wohnvorhaben, die
medizinische Versorgung, Vereinsanlagen, Spielplätze, bauliche
Projekte und die Ausstattung von Kleinunternehmen, landtou-
ristische Projekte und regionale Bildungsangebote. Antragsteller
können je nach Vorhaben einen nicht zurückzuzahlenden Zu-
schuss in Höhe von 35 bis 80 Prozent erhalten. Der zu erreichende
Mindestzuschuss liegt bei 5.000 Euro.

Die vollständigen Vorhabenaufrufe finden Sie unter https://elbe-
roeder.de/foerderung2023/leader-foerderung/aktuelle-aufrufe. 
Ansprechpartnerin beim Regionalmanagement ist Frau Schober
unter Tel.: 035265/ 51270 oder Mail: rm@elbe-roeder.de.

Das Elbe-Röder-Dreieck wurde im März 2023 wieder als LEADER-
Fördergebiet für die neue EU-Förderperiode 2023 bis 2027 bestä-
tigt. Damit fließen bis 2027 Fördermittel des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums
(ELER) in Höhe von knapp 4 Mio. Euro in die Region zwischen
Großenhain und Riesa.

Landratsamt Meißen sucht Naturschutz-
helferinnen und -helfer

Aufruf zur Mitarbeit im ehrenamtlichen Naturschutzdienst

Im ehrenamtlichen Naturschutzdienst haben Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Meißen die Möglichkeit, sich am Schutz der
heimischen Natur zu beteiligen und diese in gutem Zustand für die
nächsten Generationen zu erhalten. Naturschutzhelferinnen und -
helfer unterstützen die Verwaltung des Landkreises Meißen bei der
Wahrnehmung der Aufgaben einer unteren Naturschutzbehörde.
Zu dieser Tätigkeit wird man durch den Landkreis förmlich bestellt
und erhält eine Urkunde sowie einen Dienstausweis.

Angeleitet durch die untere Naturschutzbehörde und die Kreis-
naturschutzbeauftragten kümmern sich Naturschutzhelferinnen
und -helfer um die Pflege und den Schutz der natürlichen Um-
welt. So werden Schutzgebiete, Pflanzen und Tiere kontrolliert,
beobachtet und dokumentiert, Biotope gepflegt, Fortpflan-
zungsstätten für Tierarten eingerichtet, Tierwanderungen be-
treut oder Schutzgebiete vor Schäden bewahrt.

Zum 1. Mai 2025 werden die ehrenamtlichen Naturschutzhelfen-
den für nachfolgende fünf Jahre bestellt. Dabei sollen den be-
auftragten Naturschutzhelferinnen und Naturschutzhelfern ei-
gene Verantwortungsbereiche (Schutzgebiete und -objekte) zu-
gewiesen werden.

Noch wichtig zu wissen: Geregelt ist der ehrenamtliche Natur-
schutzdienst im § 42 des Sächsischen Naturschutzgesetzes.

Wessen Interesse für diese interessante und verantwortungsvolle
Aufgabe geweckt ist, kann sich gern an die untere Naturschutz-
behörde wenden. Gern beantworten die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter Fragen oder stellen den Kontakt zu den Kreisnatur-
schutzbeauftragten her.

Informationen zum Thema und die Kontaktdaten finden Interes-
sierte auf der Website: 
https://www.kreis-meissen.de/Naturschutzdienst
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Über die Sächsische Aufbaubank (SAB) können für ver-
schiedene Vorhaben von Unternehmensgründer, -nach-
folgern oder Bestandsunternehmen Fördermittel bean-
tragt werden. Am 6. März 2025 besteht wieder die

Möglichkeit, sich in den Räumen der Wirtschaftsförderung Region
Meißen GmbH (Neugasse 39/40 in Meißen) kostenfrei beraten zu
lassen. Vereinbaren Sie einen Termin zwischen 9:00 und 16:00 Uhr
und lassen Sie sich beraten, welche Förder- oder Finanzierungspro-
gramme für Ihr Vorhaben und Ihr Unternehmen passen. Damit das
Beratungsgespräch vorbereitet werden kann und für Sie zielfüh-
rend ist, bitten wir um vorherige Übermittlung einer Vorabinforma-
tion zum angedachten Vorhaben und Ihrem Unternehmen.

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

Kontaktdaten & Informationen:

Ansprechpartnerin: Sandra Baudis
Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-14
Anmeldefrist: 3. März 2025
Termin: 6. März 2025
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/
veranstaltungen.html

Fördermittel- und Finanzierungssprechtag im Landkreis Meißen

Ehrenpreis des Landkreises Meißen 2025

Jetzt Vorschläge einreichen
Auch in diesem Jahr sollen Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses Meißen mit dem Ehrenpreis für ein verdienstvolles bürger-
schaftliches Engagement ausgezeichnet werden. Ein langjähriger
Einsatz im Sportverein, die akribische Arbeit für die Ortschronik,
die Förderung des Zusammenhalts im Ort oder das ehrenamtliche
Engagement für Kinder und Jugendliche – all das kann mit der
Auszeichnung geehrt und soll so in den Fokus der Öffentlichkeit
gerückt werden.

Der Landkreis Meißen schreibt den Ehrenpreis 2025 öffentlich
aus. Voraussetzungen für die Ehrung sind:
 vorbildliche Leistungen auf kommunalpolitischem, kulturel-

lem, sportlichem, sozialem oder ökologischem Gebiet sowie
der Kinder- und Jugendarbeit und

 die vorgeschlagene Person sollte ihren Wohnsitz im Landkreis
Meißen haben.

Jeder Vorschlag bedarf einer aussagekräftigen Begründung,
idealerweise mit einer Auflistung der ehrenamtlichen Tätigkei-

ten und/oder deren zeitlichem Verlauf. Zudem muss jeder Vor-
schlag durch mindestens zehn verschiedene Unterschriften be-
gleitet werden.

Vorschläge können Vereine, Verbände, Unternehmen, Einrich-
tungen sowie Einzelpersonen mit Angabe eines Kontaktes für
Rückfragen bis zum 31. März 2025 einreichen an:

Landratsamt Meißen
Büro Landrat
Brauhausstraße 21
01662 Meißen

Die Stiftung eines Ehrenpreises für ein verdienstvolles bürger-
schaftliches Engagement im Landkreis Meißen hat der Kreistag
Meißen im Dezember 2008 beschlossen. Der Preis – ein Becher aus
Meissner Porzellan – wird seither in jedem Jahr an bis zu sechs
verdienstvolle Bürgerinnen und Bürger überreicht. Die Verlei-
hung des Ehrenpreises findet in einem würdigen Rahmen, bei-
spielsweise zum Sommerfest des Landkreises Meißen statt.

Feuerwehrnachrichten

16. Weihnachtsbaumfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Gröditz

Am 11. Januar 2025 wurde in Gröditz zum traditionellen Weih-
nachtsbaumfeuer gerufen. Schon vor Beginn der Veranstaltung la-
gen einige der Edelbäume an der Feuerstelle. Pünktlich 17.00 Uhr
wurde das Feuer durch die Kameraden der Feuerwehr entfacht.
Die Kameraden verwöhnten die Gäste nicht nur mit Glühwein und
Fassbier, es gab auch die beliebte Bratwurst vom Holzkohlegrill.
Und natürlich wurden auch die Kinder nicht vergessen, Kinder-

punsch war bei diesen Temperaturen besser als Cola oder Fanta.
Unser aller Dank gilt den vielen Gästen. 
Es war wieder ein schöner Abend, bei dem viele nette und auf-
schlussreiche Gespräche stattfanden. Manchmal gab es sogar noch
den Gruß „Gesundes neues Jahr“. Wir freuen uns schon jetzt, Sie
zum Lampionumzug mit Maifeuer am 30.04.2025 begrüßen zu
dürfen. 
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Kita Zwergenhaus  

Wenn die Rettung per APP an der Tür klingelt…

Bei einem Herzstillstand muss es
schnell gehen und da können auch
zehn Minuten Weg zur Einsatzstelle
zu lange sein, um zu überleben. Der
Rettungsdienst setzt dabei auch auf
professionelle Ersthelfer. Diese wer-
den nun mit einer neuen App über
ihr Smartphone alarmiert. Auch drei
Mitglieder der Feuerwehr Gröditz
sind bereits registriert und kamen
dabei schon zum Einsatz.

Der plötzliche Herz-Kreislaufstillstand: 
Eine der häufigsten Todesursachen 
Der Herz-Kreislaufstillstand stellt mit mehr als 50.000 Fällen pro
Jahr die dritthäufigste Todesursache in Deutschland dar. Der Not-
fall: Bewusstlosigkeit, Atemstillstand und fehlender Puls treten
plötzlich auf und führen zum Tod, obwohl oft Personen, die hel-
fen könnten, in der Nähe sind. Lediglich 10 Prozent der Betroffe-
nen überleben. Neun von zehn Herz-Kreislaufstillständen enden
in Deutschland tödlich.

Jede Minute zählt. 
Der plötzliche Herz-Kreislauf-Stillstand ist einer der zeitkritischs-
ten und lebensbedrohlichen Notfälle. Wer nicht reanimiert wird,
stirbt. Wer zu spät Hilfe bekommt, kann überleben – allerdings
mit schweren und bleibenden Schäden. In Deutschland einen
Herz-Kreislaufstillstand zu überleben – und das auch noch bei gu-
ter Gesundheit – ist leider reines Glück.

Der Rettungsdienst braucht im Schnitt 8-15 Minuten bis er beim
Patienten ist. 
Tatsächlich erreicht der Rettungsdienst nur in 20 Prozent der Fälle
innerhalb von 8 Minuten nach Eingang des Notrufs den Patienten.
Für ein (gutes) Überleben nach einem Herz-Kreislaufstillstand ist
das zu spät. Der Verein Region der Lebensretter e.V. hat seit 2018
ein App-basiertes System etabliert, mit dem Rettungsleitstellen re-
gistrierte Ersthelfende über Smartphone in der unmittelbaren Nä-

he des Notfalls orten und alarmieren können. Diese professionel-
len Retter, die in den ersten 3-5 Minuten nach einem Herz- Kreis-
laufstillstand eintreffen, können die Überlebenschance der Patien-
ten verdoppeln bis vervierfachen. Durch das intelligente Zusam-
menspiel aller Komponenten des Systems „Region der Lebensret-
ter“ könnten jedes Jahr in Deutschland zusätzlich 10.000 Leben ge-
rettet werden - viele davon ohne jede Beeinträchtigung. Derzeit
gibt es 23.333 registrierte Lebensretter in Deutschland. Im Jahr
2024 gab es insgesamt über 9800 Einsätze. Im Schnitt dauert es
3:25 bis zur Ankunft des ersten Lebensretters. So sollte es auch An-
ne Brockert, Pascal Laubstein und Oliver Linge am 16.11.2024 ge-
gen 19:00 Uhr ergehen. Sie erreichte die Meldung über eine lau-
fende Laienreanimation per Smartphone. Unverzüglich setzten
sich alle drei in Bewegung um erste Hilfe leisten zu können bzw.
um die Reanimation fortzusetzen. Ganze vier Minuten vor dem
Rettungsdienst trafen die drei Ersthelfer an der Einsatzstelle ein.
Aber auch nach dem Eintreffen des Rettungsdienstes konnte die-
ser bei seiner Arbeit weiterhin unterstützt werden.

„Region der Lebensretter“: Projekt mit Modellcharakter
Die Smartphone-basierte Alarmierungs-App von „Region der Le-
bensretter“ ist an die Rettungsleitstelle und ein Netzwerk aus öf-
fentlich zugänglichen Defibrillatoren (AED) angeschlossen.
Wenn bei der integrierten Regionalleitstelle Dresden (IRLS) ein
Notruf eingeht und ein Herz-Kreislauf-Stillstand gemeldet oder
vermutet wird, kann das System parallel zum Rettungsdienst ak-
tiviert werden. Medizinisch geschulte ehrenamtliche Ersthelfer in
unmittelbarer Nähe des Notfallorts werden auf ihrem Smartpho-
ne über die App alarmiert. Ein Alarmierungsalgorithmus fragt
hierfür die Verfügbarkeit von registrierten Freiwilligen ab, die ih-
nen zugeteilte Aufgaben übernehmen. In Minutenschnelle wer-
den die in Wiederbelebung geschulten Ersthelfer an den Notfall-
ort gelotst.  Wie dringlich dieses System ist, lässt sich an den Zah-
len ablesen: 2021 erfolgte in Deutschland bei nur knapp 46 Pro-
zent der außerklinischen Herz-Kreislauf-Stillstände eine Reani-
mation durch Ersthelfer vor Eintreffen des Rettungsdienstes.

Freiwillige Feuerwehr Gröditz

Aus den Einrichtungen und Schulen

Spendenaktion in der Kita Zwergenhaus  

Der Drogeriemarkt Rossmann in Gröditz star-
tete Ende letzten Jahres eine Spendenaktion
für die ASB Kita „Zwergenhaus“ in Gröditz.

Dazu wurde in der Filiale ein Weihnachtsbaum mit vielen Wunsch-
zetteln aufgestellt. Auf diese Zettel konnten die Wünsche der Kin-
der für das Zwergenhaus geschrieben werden. Die Wünsche wur-
den durch einen Einkauf in der Drogerie Rossmann erfüllt und dann
in einem Geschenkeschlitten gesammelt. Eltern, Geschwister, Ver-
wandte sowie interessierte Passanten wirkten an der Aktion mit.
Die eigentliche Idee für die Weihnachtsaktion stammt von der Fa-
milie Rossmann –Inhaber der Drogeriemärkte und ausgesucht
wurden wir von Lea Sitta, ein ehemaliges Kindergartenkind der
ASB Kindertagesstätte „Zwergenhaus“ und nun Auszubildende
im Drogeriemarkt Rossmann. Mit schönen Erinnerungen an ihre
Kindergartenzeit setzte sich die junge Frau dafür ein, der Kinder-

tagesstätte etwas Gutes zu tun. Der Filialleiter, Herr Brug, unter-
stützte uns tatkräftig bei der Organisation.
Im neuen Jahr war es dann soweit – die stellvertretende Filialleite-
rin, Frau Schmidt und Lea Sitta brachten die vielen Geschenke in
die Kindertagesstätte. Voller Staunen und mit großen Augen unse-
rer Kinder schauten wir in die lächelnden Gesichter. Von zahlrei-
chen Spielen und Büchern, vielen Naschereien und Bastel- sowie
Schreibmaterialien, war alles dabei. Auch die Drogerie selbst war
sehr großzügig und legte noch mehrere Gutscheine dazu, von wel-
chen die Kinder des Zwergenhauses noch lange profitieren wer-
den. Die Begeisterung und die Aufregung waren groß. 
Zur feierlichen Übergabe und als herzliches Dankeschön führten
die „Tanzmäuse“ mit ihrer Erzieherin Frau Tessmer ein kleines win-
terliches Programm auf. Es wurde fröhlich gesungen und getanzt.      
Das Arrangement der ansässigen Firmen unserer Stadt ist immer



Seite 11Ausgabe 2/2025 | 14. Februar 2025

Grundschule Gröditz

Kinderhaus Wirbelwind Nauwalde
wieder bemerkenswert und wird von uns dankend und mit gro-
ßer Freude angenommen.

Wir bedanken uns im Namen aller Kinder des Zwergenhauses
bei allen Beteiligten.

Celina Winkler

Weiterer Höhepunkt im Jahr 2025 
in der ASB Kita “ Zwergenhaus“

Das Jahr 2025 hält einen weiteren besonderen Höhepunkt für uns
bereit. Wir feiern in der Woche vom 02. bis 06. Juni 2025 das 70. Ju-
biläum. Erste Vorbereitungen zur Organisation wurden getroffen,
viele Ideen und Aktivitäten gilt es nun umzusetzen. Gern werden
wir in den nächsten Ausgaben darüber berichten! Wir freuen uns
auf die Festwoche und auf zahlreiche Gäste und Besucher.

Ina Arndt und das Zwergenhaus-Team

Ein tierisch fröhlicher Konzertbesuch in
der Kulturstätte Gröditz

Unter dem Titel „Henne, Hummel und Peter – auf lustig musikali-
scher Spurensuche“ wurden alle Kinder der Grundschule Gröditz
am Freitag, den 17. Januar 2025 zu einem Konzert der Elbland-
philharmonie Sachsen eingeladen.
Der Erzähler Ekkehard Klemm erklärte dem Publikum die Instru-
mente, mit denen man tolle tierische Abenteuer erleben kann. Mit
bekannten Melodien wie „Der Hummelflug“ und „Peter und der
Wolf“ begeisterten die Musiker die Zuschauer. Künstlerisch unter-
stützt wurde das Orchester von den Tänzerinnen des Tanzstudios
„Live“ e.V. Mit ihrer Ausstrahlung und den wunderschönen Kostü-
men wurden alle in die fantastische Welt der Musik mitgenommen.
Vielen Dank für dieses einzigartige Schülerkonzert.
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Hort Bienenhaus Gröditz

Neujahrswinterparty im Hort Bienenhaus Gröditz

Zwar „schneelos“ aber keinesfalls „spaßlos“ feierten die Bienen-
hauskinder bei der alljährlichen Winterparty am 23. Januar 2025.
Zur großen Kinderdisko mit DJ in der Grundschulsporthalle tanz-
ten und sprangen die Bienchen zu all ihren Lieblingshits. Die Er-
zieher überraschten die Kinderschar mit einer kleinen Tanzshow.
Zur Stärkung gab es für die Hortkinder Kinderpunsch und Brat-
wurst frisch vom Grill – ein gelungener Jahresauftakt. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei der Bäckerei Fritzsche aus Kröbeln für
die leckeren Brötchen.

Hort Bienenhaus Gröditz

Fotos: Bogatzki, Stadtverwaltung Gröditz

Oberschule „Siegfried Richter“ Gröditz

Nachmittag der offenen Tür an der Oberschule „Siegfried Richter“ Gröditz mit
„Gröditzer Bürgercafé“

Anlässlich der bevorstehenden
Schulanmeldung konnten Fa-
milien und zukünftige Ober-
schüler am 20. Januar 2025 von
15.00 bis 18.00 Uhr schon erste
Einblicke beim Nachmittag der
offenen Tür in der Oberschule
„Siegfried Richter“ Gröditz ge-
winnen. Oberschüler führten
die Gästegruppen durch das
Schulgebäude. Lehrer und
Schüler betreuten die Fachka-
binette, in denen die zukünfti-
gen Oberschüler in Experimen-
ten und Quizfragen selbst ak-
tiv werden konnten und die
neuen Fächer kennen lernten.
In den Klassenzimmern und
Fachkabinetten bewunderten
die Gäste neben den vielen
ausgestellten Schülerarbeiten
den digitalen Fortschritt der
Oberschule, allen voran die
Funktionen und Möglichkei-

ten der „digitalen Tafeln“. Die Berufsorientierung, die Schulsozi-
alarbeit und der Freizeitbereich (Schulclub) waren ebenfalls ge-
öffnet. Vor Ort präsentierten sich auch dieses Jahr unsere ansässi-
gen Sportvereine FV Gröditz 1911, TSV Blau-Weiß Gröditz, RSV
Gröditz 1952 und SV Saxonia Nauwalde, die sich immer über
Nachwuchs und neue Mitglieder freuen. Am Nachmittag fand au-
ßerdem dank der großen Unterstützung des Bündnisses für Demo-
kratie und Zivilcourage erstmalig das „Gröditzer Bürgercafé“ in der
Aula der Oberschule statt. Bei Kaffee und frisch gebackenem Ku-
chen sowie herzhaften Leckereien konnten alle den Nachmittag
genießen und noch einmal gemeinsam ins Gespräch kommen. Be-
sucher wurden zudem aufgerufen, Ideen aufzuschreiben, die eine
moderne Schule widerspiegeln. Ein großes Dankeschön geht an al-
le Beteiligte sowie Helfer im Vorder- und Hintergrund, die zum er-
folgreichen Gelingen beigetragen haben.
Schulanmeldungen sind möglich: 
 am 27. und 28.02.2025 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 am 03. und 04.03.2025 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Oberschule ,,Siegfried Richter” Gröditz
Franz-Liszt-Straße 16, 01609 Gröditz, 
Tel. 035263 17580

Fotos: Bogatzki, Stadtverwaltung Gröditz
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Kultur, Freizeit & Vereine

„Mathe im Advent“-Pokal kommt zum dritten Mal nach Gröditz

Seit mehreren Jahren haben die Schülerinnen
und Schüler der Oberschule „Siegfried Richter“ in
Gröditz in der Vorweihnachtszeit viel zu tun. Je-
den Tag gibt es eine zusätzliche Aufgabe zu lö-
sen: Bei dem Wettbewerb „Mathe im Advent“
beweisen sie ihr Können. Insgesamt haben
187.408 Schülerinnen und Schüler aus 7.082 Klas-

sen, 7.648 Schulen und 64 Ländern teilgenommen. Und unsere
Oberschule hat es wieder geschafft, die beste Sek.-1-Schule zu wer-
den. Am Freitag, den 24.01.2025 war es dann so weit: Wir reisten
mit etwa 30 Schülerinnen und Schüler nach Berlin um den Preis
persönlich in Empfang zu nehmen. Die Auszeichnung fand an der
Freien Universität Berlin statt. Stolz standen die Schülerinnen und
Schüler auf der Bühne und nahmen ihren Pokal in Empfang.
Frau Dr. Schulze Gruppenfoto: Christian Lietzmann
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Lesetipps aus der Bibliothek

Neben aktuellen Bestsellern bietet die Bi-
bliothek auch immer neue, noch unbekann-
te Autoren an und versucht ein breites, inte-
ressantes Angebot für alle Leser zu bieten.

Miriam Georg schreibt in ihrer Nordwind-
Saga, die zu Beginn des 20. Jahrhunderts in
Hamburg spielt, über eine junge Arbeiterin
aus einfachen Verhältnissen. Alice möchte
sich aus ihrer unglücklichen Ehe befreien.

Dabei hilft ihr der Hamburger Rechtsanwalt John Reeven, der tra-
ditionsgemäß mittellosen Hamburgern eine Rechtsberatung an-
bietet. Es entwickelt sich ein Liebe über die gesellschaftlichen
Grenzen der damaligen Zeiten hinweg.
Wie kommt es, dass Kölner Handelsleute im Mittelalter in einen
Krieg der englischen Barone gegen ihren König Heinrich III. verwi-
ckelt werden? „Helden“ Ein spannender neuer historischer Krimi
von Frank Schätzing.
Wer Fantasy mag kann mit Rebecca Yarros: „Fourth Wing Flam-
mengeküsst“ in einen spannenden Page Turner eintauchen. Der
umfangreiche 1. Band einer Trilogie ist immer wieder überra-
schend: von Liebe über Action, Geheimnisse und Intrigen ist alles
drin. Besonders beeindruckend sind die Drachen und die Verbin-
dung, die sie mit ausgewählten Menschen eingehen. 

Als Mama streikt, geht es bei Familie Schmitz ab wie Schmitz Katze.
Was machen Mütter (seltener auch manche Väter) eigentlich alles
so an täglichen Dingen für die Familie? Familie Schmitz lernt das
erst als ihre Mutter streikt und eine Liste mit Forderungen auf-
stellt, um eine bessere Arbeitsteilung zu erreichen. Frauke Angel:
„Geht ab wie Schmitz Katze“ (Bilderbuch)

Stadtbibliothek im Dreiseithof Gröditz
Hauptstraße 17, 01609 Gröditz
Tel. 035623 67348, bibo@groeditz.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag         10 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  9 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Freitag            14 bis 16 Uhr
Samstag          10 bis 12 Uhr

Stadtbibliothek im Dreiseithof Gröditz






